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Besuch aus JapanMauracher SeeTeufelBataillonsschützenfest

Eine sechsköpfige japanische 
Delegation aus der Stadt Kamiyama 
besuchte am 7. Oktober die Ge-
meinde Steinberg und informierte 
sich über die laufenden Projekte der 
Gemeinde.

Mehr zum Bericht auf Seite 15.

Alles begann im Jahre 2009. Eine 
Gruppe junger Burschen gründete 
den Verein Mauracher SeeTeufel. 
Heuer feiert sie am 30. November 
ihr 10-jähriges Bestehen mit einer 
spektakulären Show. 

Weitere Informationen auf Seite 11.

Die Schützenkompanie Eben- 
Maurach ist mit der Durchführung 
des Schützenbataillonsfestes durch 
den Bataillonsausschuss und 
Kommandant Karl-Josef Schubert 
beauftragt worden. 

Alle Informationen dazu auf Seite 4.

Neugestaltung und Sanierung der Seepromende Seespitz-Buchau
Alles dazu auf Seite 7.



Regionales

PTS? AHS? BHS? BMS? 
Wohin nach der 4. Klasse NMS Achensee?

Lesung von Kinderbuch-
autorin Brigitte Weninger

SchülerInnen der 4. Klasse NMS Achensee

Autorin Brigitte Weninger 

Auch heuer wieder steht das erste Semester ganz 
im Zeichen der Berufsorientierung und der richtigen 
Berufswahl für die SchülerInnen unserer 4. Klassen.
Bereits mit dem Semesterzeugnis müssen sie sich an den 
nachfolgenden Schulen anmelden und somit ist die Zeit des 
Überlegens kurz. Wir an der NMS Achensee, versuchen unsere 
SchülerInnen bei dieser schwierigen Entscheidung mit den 
verschiedensten Aktionen zu unterstützen. AbsolventInnen 
unserer Schule informierten die heurigen 4. KlasslerInnen über 
verschiedene weiterführende Schulen, berichteten aus ihrem 
Schulalltag und die Voraussetzungen für einen erfolgreichen 
Schulabschluss. Ebenso durften zwei erstklassige Betriebe 
besichtigt werden, die bereitwillig tüchtige Lehrlinge 
aufnehmen. Wir möchten uns ganz herzlich bei unseren 
„Ehemaligen“ sowie bei den Betrieben Innio und Sandoz Kundl 
bedanken. Ende Oktober werden unsere ViertklasslerInnen 
an den berufspraktischen Tagen teilnehmen, wofür wir uns 
bei unseren heimischen Betrieben bedanken möchten. Die 
Bereitschaft, einen „Schnupperer“ für vier Tage in den Betrieb 
einzugliedern, ist bei uns am Achensee sehr hoch und unsere 
SchülerInnen profitieren von den gesammelten Erfahrungen.

Am 7. November wird ein Berufsinformationsabend der 
NMS Achensee und Jenbach an unserer NMS Achensee 
stattfinden. VertreterInnen von weiterführenden Schulen sowie 
den verschiedensten Betrieben werden zu Besuch kommen 
und ihre Schule/ihren Betrieb vorstellen. Wir möchten hiermit 
vor allem die SchülerInnen und Eltern der 4. Klassen, aber 
natürlich auch alle Interessierten zu diesem Abend einladen. 

Am 27. September fand 
in der Bücherei der NMS 
Achensee in Maurach 
eine Lesung mit der be-
kannten österreichischen 
Kinderbuchautorin Brigitte 
Weninger statt. 
Weninger arbeitete zu-
erst als Kindergärtnerin und 
liebte es von Anfang an, den 
Kindern Geschichten vorzu-
lesen oder zu erzählen. Ihre 
Bücher wurden in zahlreiche 
Sprachen übersetzt. Bei der 
Lesung konnten die Kinder 
in die Welt des kleinen Hasen 
„Pauli“ eintauchen. Brigitte 
Weninger versteht es, die 
Kinder mit ihrer Stimme zu 
fesseln und in ihren Bann zu 
ziehen. 
Tipp für alle Eltern: Die 
Bücherei der NMS Achen-
see in Maurach hat eine 
große Auswahl an Kinder-
büchern zum Vorlesen oder 
selber lesen. Am Freitag, 
29. November findet dort 
ein Büchereiflohmarkt von 
16.00 bis 18.00 Uhr statt. 

Dort kann man in allen Arten 
von Büchern schmökern und 
sie zum Schnäppchenpreis 
erwerben. Für einen gemüt-
lichen Rahmen mit Kaffee 
und Kuchen bzw. Keksen 
wird bestens gesorgt.

Zivildiener gesucht
Das SeneCura Sozialzentrum Region Achensee 
sucht zur Verstärkung des Teams ab 1. Februar, 

1. Mai und 1. Juli 2020 Zivildiener

Einsatzorte:
Wohn- und Pflegezentrum Haus St. Notburga (Eben a. A.)
Wohn- und Pflegezentrum Haus am Annakirchl (Achenkirch)

Bei Interesse freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Tel.: 05243/43128, E-Mail: achensee@senecura.at

Pastoraltag
Beziehung Leben

Von der Vielfalt lernen - Im Glauben vertiefen 

Freitag, 8. November von 16.00 bis 21.00 Uhr im Festsaal 
Strass in Zillertal. Offen für alle Intressierten. Eintritt frei!
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Atoll Achensee · Achenseestraße 63
Maurach am Achensee · www.atoll-achensee.com

Gib dem Winterspeck keine Chance

Mehr Infos findest du auf www.atoll-achensee.com/events

Eventkalender November 2019

Termine Veranstaltung Infos

06.11.2019 
von 16:00 bis 17:00 Uhr

Technikführung
Euch erwartet ein spannender Einblick hinter die Kulissen unserer 
Badeanlage. Die Teilnahme ist kostenlos. Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Anmeldung unter: anmeldung@atoll-achensee.com

16.11.2019 
ab 15:00 Uhr

Watterturnier Das 2. Watterturnier im Foyer Atoll Achensee. Anmeldung als Team 
unter anmeldung@atoll-achensee.com

18.11.2019
ab 10:00 Uhr

Blauer Montag 1+1 gratis! Zwei Gäste erhalten den Eintritt ins Panorama-BAD  
zum Preis von einem - einfach den Code „Blauer Montag“ angeben!

29.11.2019 
bis 24:00 Uhr

Lange Saunanacht  
„Tiroler Abend“

Schwitzen bis Mitternacht beim Tiroler Abend. Und was darf da natürlich 
auf keinen Fall fehlen? Genau - Lederhose, Speckjause und Düfte aus Tirol.

Like us on Facebook!
facebook.com/atollachensee

Frühstück täglich von 08:00 bis 11:00 Uhr. 
 Mittagsmenü (Mo-Fr) von 11:00 bis 14:00 Uhr um € 7,50.

Warme Küche bis 21:00 Uhr & Pizza TAKE AWAY bis 21:45 Uhr.

Tischreservierung und Pizzabestellung 
unter: +43 5243 20320-60

Schlemmer-Paradies HERBSTZEIT  

IST SAUNAZEIT

Spare mit  

der Bonuskarte  

bis zu 25%

Atoll Achensee zum  
Verschenken! 

Gutscheine direkt an der 
Kassa oder unter 

www.atoll-achensee.com/
gutscheine erhältlich.

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

09:00  
-  

10:00

10:00  
-  

11:00

18:00  
-  

18:30

19:15  
-  

20:15

Uhrzeit

18:30  
-  

19:00

Sonntag

Aqua Sports
Effektives Ganzkörper-
training zur Verbesse-
rung der körperlichen 

Fitness

Yoga
Durch Atemübungen 

und vielseitige Körper-
haltungen kommst du 

in deiner Mitte an

Aqua Jogging
Lauftraining mit 

natürlichen Widerstand 
für einen erhöhten 

Trainingseffekt

Rückenfit
Mobilisierung der 
Wirbelsäule bis 

muskelaufbauende 
Kraftübungen

Stretching
Dehnungsübungen für 
eine bessere Mobilität 
des gesamten Körpers

Omnia Moves
Hochintensives  

Intervalltraining mit 
dem Omnia Turm

Military Core
Hochintensives  

Ganzkörpertraining für 
Fortgeschrittene

Aqua Shape
Verschiedenste Schlag-
und Trittkombinationen 

im Wasser

Bauch-Beine-Po
Intensives und  

abwechslungsreiches 
Bauch- und Beintraining

Faszien Training
Spezielle Bewe-

gungsübungen und 
SMR-Techniken mit der 

Faszienrolle

Tôsô X
Funktionelles 

Group-Fitness-Workout 
mit Kampfsportele-

menten

HIIT
Hochintensives 

Intervalltraining mit 
langsamen Regenera-

tionsphasen

Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung unter fitness@atoll-achensee.com oder +43 5243 20320-40

Basis Kurs (in der Fitnessmitgliedschaft  
enthalten) reguläre Kosten € 9,00 pro Kurs

Premium Kurs (nicht in der Fitnessmitgliedschaft 
enthalten) reguläre Kosten € 9,00 pro Kurs

ato_2019_11_einlegeblatt_hoagascht_november_a4_rz.indd   1 09.10.19   14:22
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Regionales

Schützenbataillonsfest 2020
Vom 15. bis 17. Mai 
2020 ist die Schützen-
kompanie Eben-Maurach 
mit der Durchführung des 
Schützenbataillonsfestes 
durch den Bataillonsaus-
schuss, allen voran durch 
den Kommandanten Karl-
Josef Schubert, beauftragt 
worden. 
Mit der Durchführung 
dieses Festes beauftragt zu 
werden, erfüllt uns mit Ehre 
und gleichzeitig mit großer 
Vorfreude. Wir nehmen die 
Verantwortung, eine würde-
volle Festveranstaltung zu 
organisieren, bereitwillig an 
und freuen uns bereits jetzt 
auf eine schöne, gemeinsame 
Zeit. Dabei haben wir uns zum 
Ziel gesetzt, die einheimische 
Bevölkerung und auch 
unsere Gäste aus Nah und 
Fern in das Festgeschehen 
mit einzubeziehen, um einer-
seits einen würdigen Rahmen 
zu schaffen und andererseits 
eindrucksvolle, gemeinsame 
Stunden zu verbringen! 
Aus diesem Grund stellen wir 

die Veranstaltung unter das 
Motto: Region trifft Tradition! 
Die beeindruckende Natur-
welt, die die Region rund 
um den Achensee mit 
seiner gastfreundlichen Be-
völkerung ausmacht, bietet 
der Geschichte und Tradition 
des Tiroler Schützenwesens 
einen wundervollen Ver-
anstaltungsort. Das Fest soll 
Ausdruck der Gemeinschaft, 
der Kameradschaft, der 
Treue zum Tiroler Schützen-
wesen, sowie Beweis unserer 
Liebe zu unserer Heimat sein 
und uns in unseren Auf-
gaben stärken. Gerade in 
der heutigen Zeit brauchen 
wir diese Gemeinschaft, als 
auch die Kameradschaft, 
die ein „Ja“ zu Gott, ein „Ja“ 
zur Heimat und ein „Ja“ zum 
Mitmenschen zum Ausdruck 
bringt. Die Gemeinschaft der 
Schützen kann jedem und 
jeder einzelnen weit mehr 
bieten als das Tragen der 
Tracht, den diversen Aus-
rückungen und manchen 
Festen. 

Diese Gemeinschaft be-
deutet für uns Solidari-
tät, Schutz und Kamerad-
schaft, kurzum ein großes 
Stück Heimat! Die Vor-
bereitungen zum Bataillons-
fest sind schon weit fort-
geschritten und wir laden alle 
Interessierten ein, die bereits 
getätigten Entscheidungen 
im Rahmen eines öffentlichen 
Informationsabends bekannt 

zu geben. Diese Bericht-
erstattung soll Auskunft 
geben, wie, wann und wo 
die Veranstaltung abläuft 
und einen Einblick in die 
Organisation des Events 
verschaffen. Die Mauracher 
Schützen laden recht herzlich 
zum Informationsabend ein 
und hoffen auf zahlreiches 
Erscheinen und auf einen ge-
mütlich-geselligen Abend.

Öffentlicher Infoabend 
Bataillonsschützenfest 2020

Freitag, 15. November 2019 - 20.00 Uhr
VZ-Maurach

Der Kajaksport am Achensee erfreut sich immer größerer Be-
liebtheit. Um dem steigenden Interesse gerecht zu werden, ist 
es notwendig, unsere Ausrüstung laufend zu erweitern. Durch 
einen finanziellen Zuschuss der Firma Kindl Bürosysteme 
Schwaz, ist es dem Verein möglich, ein weiteres Kajak anzu-
kaufen. Wir bedanken uns ganz herzlich für diese großzügige 
Unterstützung bei GF Benjamin Kindl von KINDL BÜRO-
SYSTEME Schwaz!

Sponsoring für den Kajak-
verein Achensee

v.l.: Obmann Stefan Anfang und GF Benjamin Kindl (Kindl Bürosysteme e.U.)

Einladung des SeneCura
Sozialzentrums

Einladung zum Vortrag „Wer sorgt und 
wer entscheidet für mich?“

 Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht 
und Erwachsenenschutz 

mit Mag. Dr. Michael Ganner, Jurist und Universitäts-
professor für Bürgerliches Recht und Grundlagen der 

Rechtswissenschaft an der Universität Innsbruck

 Dienstag, 12. November von 19.00 bis 20.30 Uhr im 
SeneCura Sozialzentrum Haus St. Notburga 

in Maurach

Der Vortrag findet in Kooperation mit dem Haus St. Not-
burga und dem Hospizteam Schwaz und Umgebung statt. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
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Doppeltes Plus für alle, 
die einen Heizkosten-
zuschuss beantragen

Job-Life Achensee

Für die kommende Heizperiode 
2019/2020 gewährt das Land Tirol für alle 
Berechtigten einen höheren Heizkosten-
zuschuss. 
Diese, für viele sehr wichtige finanzielle 

Unterstützung, beträgt für die kommende Heizperiode nun 250 
Euro und gehört damit zu den höchsten in ganz Österreich. 
Der Zuschuss soll vor allem verhindern, dass die TirolerInnen 
in ihren eigenen vier Wänden frieren oder durch den Wärme-
bedarf in eine finanzielle Notlage geraten.

Eine Antragstellung ist seit dem 1. Juli bis zum 30. November 
2019 möglich. Für die Gewährung des Heizkostenzuschusses 
muss ein Hauptwohnsitz in Tirol vorliegen sowie auf die Ein-
haltung einer Einkommensobergrenze geachtet werden. 
Nähere Infos unter: www.tirol.gv.at/heizkostenzuschuss

Das Land Tirol bietet mit der Initiative DoppelPlus ein 
spezielles Energie- & Klimacoaching an, welches für ein-
kommensschwache Haushalte wie Heizkostenzuschuss-, 
Mindestsicherungs- oder GrundversorgungsbezieherInnen, 
vollkommen kostenlos ist. Zusätzlich erhalten Haushalte, die 
ein solches Coaching in Anspruch nehmen, neben den wert-
vollen, individuell angepassten und praktischen Tipps, ein 
Starter Paket im Wert von 50 Euro. Durch die nachhaltige 
Senkung der Haushaltskosten und des Energieverbrauchs 
wird ein zusätzlicher Beitrag für die Energiestrategie TIROL 
2050 geleistet.

Anmeldungen für ein kostenloses Energie- und Klimacoaching 
von DoppelPlus bei Ihnen zu Hause bitte telefonisch unter 
0699/16198337 oder per E-Mail an kontakt@doppelplus.tirol

AchenSee Weihnacht

Bergadvent im Fischergut in Pertisau am 30. November
An den Ständen und Hütten findet man selbstgemachte 
Köstlichkeiten und allerlei Kunsthandwerk aus der Region, 
während Weisenbläser stimmungsvolle Lieder spielen.

Tiroler Bergweihnacht im Heimatmuseum Sixenhof 
in Achenkirch am 24. und 30. November
Die Eintrittskarte zur Bergweihnacht schließt auch die 
Türen zu 14 Schauräumen des Heimatmuseums auf. Hinter 
einer verbirgt sich die einstige Kammer der Bauersleute mit 
einem geschmückten Christbaum und eine der ältesten 
Krippen des Achentales.

Seeweihnacht auf der MS Achensee am 30. November
An Bord gibt es weihnachtliche Köstlichkeiten und Glüh-
wein. Als besonderes Highlight liest die Kapitänin persön-
lich auf der MS Achensee Weihnachtsgeschichten vor.

Einladung zum
Elisabeth-Bittgang

Am Mittwoch, 20. November 
um 14.30 Uhr bei der Pension Huber-Hochland 

Um 15.00 Uhr Hl. Messe 
in der St. Notburgakirche Eben

Achenseer Benefiz 
Adventsingen

Aufgrund von Terminkollisionen haben wir uns dazu ent-
schlossen, unser 8. Achensee‘r Benefiz Adventsingen 
heuer abzusagen und auf den 28. November 2020 zu ver-
schieben. 

Bei den schon engagierten MusikantInnen (Schlemm-
Hartl Musi aus Kreuth, Bläsergruppe BMK Stans, Sing-
kreis Achensee, Sängerin Eva Pfister und die Volks-
schüler aus Achenkirch), möchten wir uns auf diesem 
Weg entschuldigen und all jenen, die sich schon auf das 
Adventsingen gefreut haben, um Verständnis bitten.

„Wir bieten attraktive Jobs in einem der attraktivsten 
Lebensräume der Welt!“
Mitarbeitergewinnung mit Job-Life Achensee
Mit Job-Life Achensee möchten wir BewerberInnen bzw. 
zukünftige MitarbeiterInnen auf den Attraktiven Arbeitsraum 
Achensee aufmerksam machen. Um dies auch außerhalb 
unserer Region zu tun, waren wir im Oktober auf der BeSt³ 
(Messe für Beruf Studium und Weiterbildung) und der SBim 
(Schul- und Berufsinfomesse) in Graz vertreten, um den 
Attraktiven Arbeitsraum, die Job-Life Achensee Angebote 
und die Triple-A-Arbeitgeber und deren offenen Stellen 
vorzustellen. Auch die gute Zusammenarbeit mit dem AMS 
hilft uns, den Achensee am Bewerbermarkt zu positionieren 
und zukünftige MitarbeiterInnen für die Region zu begeistern. 
Wir stellen dem AMS Schwaz daher auch Werbematerial für 
sämtliche Initiativen zur Verfügung.

Im Oktober haben wir bei zwei Veranstaltungen des European 
Job Day (EURES) teilgenommen. Hier können Arbeitssuchende 
mit ArbeitgeberInnen in Kontakt treten und sich austauschen. 
Wir konnten an den beiden themenbezogenen Tagen „Austria 
- Germany - Netherlands Day“ und „The mountains are 
calling - Working in the Tyrolean Alps“ offene Stellen, welche 
auf Job-Life Achensee veröffentlicht waren, an potenzielle 
MitarbeiterInnen weitergeben. Über einen Chat konnten wir mit 
den BewerberInnen in Kontakt treten und über deren Stärken, 
Kenntnisse und Erfahrungen sprechen. Das Interesse an Job-
Life Achensee und den offenen Stellen war groß. 
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Tourismusverband Achensee

Karwendelmarsch 
SiegerInnen pflanzen 

Ahornbäume

Karwendelmarsch
Helferfest

v.l.n.r.: Laura Zobernig (Olympiaregion Seefeld), Laura Dahlmeier, Maria 

Wirtenberger (Achensee Tourismus), Alexander Lieb, Kristin Berglund, Hermann 

Sonntag (Naturpark Karwendel)

Die einmalige Landschaft des Naturparks Karwendel spielt 
eine Hauptrolle für den Karwendelmarsch. Als besondere 
Geste werden daher Jahr für Jahr von den GewinnerInnen 
junge Bergahorne am Ahornboden gepflanzt. 
So bunt wie der Ahornboden präsentierte sich daher die 
Siegergruppe, die für die „Aufforstung“ sorgte: Neben der ehe-
maligen deutschen Biathletin Laura Dahlmeier, die den dies-
jährigen Karwendelmarsch mit neuem Damen-Streckenrekord 
gewonnen hatte, waren Kristin Berglund - die Dreifach-Siegerin 
2013, 2015 & 2016 (ersetzte einen „ihrer“ Bäume, der dem 
harten Winter zum Opfer gefallen war) und Alexander Lieb 
(Sieger 2018 und 2019) der Einladung gefolgt. 

Mit tatkräftiger Unterstützung durch die Vertreterinnen der Ver-
anstalterregionen Olympiaregion Seefeld und Achensee Touris-
mus und Hermann Sonntag (Naturpark Karwendel) wurden die 
perfekten Plätze für die jungen Bergahorne gefunden. „Es ist 
nicht nur ein Symbol der erfolgreichen Symbiose von einzig-
artigem Sporterlebnis und intakter Natur. Diese alljährliche 
Aktion trägt auch dazu bei, dass das Naturerlebnis Karwendel 
auch für künftige Generationen erhalten bleibt“, freut sich 
Hermann Sonntag über die prominente Unterstützung durch 
die SportlerInnen. „Wir haben das optimale Pflanzwetter - nicht 
nur die Bäume freuen sich über den Regen, die ganze Natur 
profitiert“. Die SportlerInnen, allen voran Laura Dahlmeier, 
schätzen diese ganz besondere Auszeichnung, auch wenn sie 
mit einem arbeitsintensiven Vormittag verbunden war: „Das 
gibt es bei keinem Rennen. Eine Medaille oder einen Pokal 
schaut man vielleicht wieder an, aber hier gibt man der traum-
haften Naturlandschaft etwas zurück“.

Jahreshauptversammlung
Tourismusverband 

Achensee
Der Tourismusverband Achensee lädt die Mitglieder des 
Tourismusverbandes zur Vollversammlung im Gemeinde-
zentrum Maurach am Mittwoch, 27. November um 19.00 
Uhr recht herzlich ein. Bitte bringen Sie Ihre Einladung, die 
Sie per Post erhalten haben, mit und beachten Sie die Be-
stimmungen des Tiroler Tourismusgesetzes 2006 (§ 8) über 
die Ausübung des Stimmrechtes.

Auf der Einladung befindet sich die Code-Nummer für Ihre 
Einlass-Registrierung, welche den Einlass wesentlich be-
schleunigt und erleichtert. Der Geschäftsbericht 2019 ist im 
Rahmen der Vollversammlung erhältlich, im Anschluss ist 
dieser in den örtlichen Informationsbüros erhältlich.

Der Karwendelmarsch hat sich in den letzten Jahren zum 
sportlichen Sommer-Höhepunkt entwickelt. 
Neben dem sportlichen Aspekt beeindruckt vor allem der 
„Spirit“ des Karwendelmarschs, der weit über die Ver-
anstaltung hinaus reicht. Rund 300 Freiwillige - von Vereins-
mitgliedern über Hüttenwirte bis zu Rettungsorganisationen, 
stehen voll hinter der Veranstaltung und helfen mit, dass 
WanderInnen und LäuferInnen gut beschützt und versorgt den 
Naturpark Karwendel durchqueren können.

Nur Dank des großen Engagements in der Region ist diese 
Veranstaltung überhaupt möglich. Es ist schön, dass alle an 
einem Strang ziehen und man sich Jahr für Jahr aufs Neue 
auf die HelferInnen und die Einsatzkräfte verlassen kann, er-
klärte Martin Tschoner im Rahmen des Helferfestes auf der 
MS Achensee.
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Tourismusverband Achensee

Neugestaltung und Sanierung 
Seepromenade Seespitz-Buchau

Interaktiv Erlebnisse am 
Achensee planen

Gespickt mit Wanderrouten, Skitourenrouten, Lang-
laufloipen, Freizeiteinrichtungen und eigentlich allem, 
was es so rund um den Achensee gibt.
Immer aktuell gewartet, lassen sich auf der Webseite, 
einer interaktiven Karte der Region, Freizeitmöglichkeiten 
nicht nur nach Sportart, sondern etwa auch nach Familien-
tauglichkeit oder Erreichbarkeit mit dem Rollstuhl filtern. 
Sowohl Almhütten als auch Hotels, Campingplätze oder 
Privatzimmer, sind jeweils mit Kontakt und Beschreibung 
hinterlegt. Zusätzlich gibt es auch nützliche Informationen 
zur Infrastruktur, zu öffentlichen Verkehrsmitteln oder zu 
Ärzten in der Region. 

Events, wie etwa der Karwendelmarsch oder der Achen-
seelauf, sind nicht nur mit Streckenführung hinterlegt, 
sondern können auch mittels 3D-Flug erkundet werden. 
Das gilt auch für sämtliche Wander-, Langlauf- oder Ski-
tourrouten in der Region. Gefiltert werden kann hier auch 
von leicht bis schwierig, nach Streckenlänge und nach den 
maximalen Höhenmetern und der Dauer - so findet jeder 
die richtige Route! www.maps.achensee.com

Durch die gemeinsame Initiative von Achensee Tourismus 
und dem Ortsausschuß Maurach wird die Uferpromenade 
Seespitz-Buchau bis zum Frühjahr 2020 saniert und mit 
Neugestaltungen ergänzt. 
Im Bereich Seespitz bis Atoll Achensee haben die Bauarbeiten 
bereits begonnen. Im Anschluss wird der Abschnitt bis zum 
Prälatenhaus saniert und neugestaltet. Unter anderem werden 
die Geh- und Radwege aufgrund der starken Besucherzahlen 
etwas verbreitert, begleitet von attraktiven Plätzen, welche 
zum Verweilen und Baden einladen sollen. 

Entlang des Ostufers wird eine Informationsstation zum Thema 
„Ökologie des Achensees“ errichtet, weiter südlich schließt ein 
langer Steg an das Ufer an, um das See- und Bergpanorama 
genießen zu können. Eine zusätzliche Liegewiese im Südosten 
schafft Raum für Badegäste, die mit neuen Baumpflanzungen 
auch Schattenplätze anbietet. Im angrenzenden Eckbereich 
finden Kiter einen Raum für ihre Aktivitäten. Am Südufer wird 
eine kleine Ausbuchtung in den See mit einer Steganlage 
errichtet. Bequeme Liegen laden zum Ausruhen und Erholen 
ein. Die derzeitigen Alleebäume am Südufer werden nach 
einem Gutachten durch standortgerechte Bäume ersetzt, am 
Ostufer erfolgen die Baumpflanzungen vorwiegend seeseitig, 
da der Grünstreifen zwischen Rad -und Gehweg sehr 
schwierige Standortbedingungen aufweist. 
Somit wird auch eine bessere Beschattung der Sitzplätze 
ermöglicht. Im Bereich des Parkplatzes wird ein neuer 
Schilfgürtel von 700 m2 angepflanzt, um neuen Lebensraum 
für Jungfische und Wasservögel zu schaffen.

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass in dieser Bauphase die 
Wege aus Sicherheitsgründen gesperrt werden müssen. 
Die Wege sind im Winter außerhalb der Bauzeiten wieder 
begehbar.

Neuanlage Schilf
Langer Liegesteg

Radwegverlegung NEU

Radwegverbreiterung auf 2,7 m

Schnitt Radwegverlegung

Rad
w

eg
sa

ni
er

un
g

Halbrunder Steg

Sitzsteinstufen

Sitzsteinstufen

WC/Umkleide

LiegewieseKiter Areal

Radweg verlegt

Ufersanierung

Ufersanierung

Fußweg, neuer Verlauf, Länge 730 lfm, 
Breite 2,5 m, Schotterweg, Fläche 2.150 m2

Radwege, Breite 2,7 m, Asphalt, Länge saniert 
und Neubau 810 m, Fläche 2.230 m2

Landschaftsrasen

Neuanlage Schilf 720 m2, 
Ausgleichsmaßnahmen

LEGENDE

Informationstation Ökologie Achensee
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Gemeinde Achenkirch am Achensee

VUIMERA 
„Vom Berg zum Jazz“ 

Heimchor 
im Haus Annakirchl

Seit sechs Jahren gibt es nun das Musikprojekt VUIMERA, 
gegründet von Peter Stannecker. Es gibt eine einzige 
Grundmotivation der beteiligten MusikerInnen. Menschen 
mit der eigenen Musik zu berühren, so wie diese Musik die 
MusikerInnen selbst berührt.
Über 6.000 verkaufter CDs, ein paar TV Berichte und Konzerte 
an einzigartigen Orten durften dabei schon viele Menschen be-
rühren. Dies nur an sehr besonderen Orten wie einem Amphi-
theater auf dem Peloponnes, dem Bergsee unterm Sesvenna 
Gletscher, Burgruinen im Allgäu, Vinschgau und Pustertal, 
Basiliken und besondere Kirchen bis hinunter an den Garda-
see und jetzt im Alten Widum in Achenkirch. 

Beim Konzert in Achenkirch werden klingen: 
Hedwig Roth (Jodler), Benno Wechs (Jodler, Steirische, 
Kontrabass), Stefan Kienle (Piano, Mundharmonika), Markus 
Dinnebier (Geige), Peter Stannecker (Saxofone, Stimme).

Im Letzten Monat durften die Aschbacher Schützen ihrem 
langjährigen Mitglied Karl Reiter sen., zu seinem runden 
Geburtstag gratulieren. Karl ist den Schützen trotz des ver-
änderten Lebensraum, der über 500 km entfernt ist, treu ge-
blieben. Lieber Karl wir danken dir dafür und freuen uns auf 
viele zukünftigen Ausrückungen mit dir in Achenkirch. Für die 
Zukunft wünschen wir dir alles Gute und viel Gesundheit!

Problemstoffe
Problemstoffe richtig entsorgen

Sammlung der Gemeinde Achenkirch mit der Firma DAKA

Dienstag, 12. November 2019 
von 12.00 bis 15.00 Uhr
Bau- und Recyclinghof 

der Gemeinde Achenkirch

Aschbacher Schützen

Konzert VUIMERA 

Samstag, 16. November - 20.30 Uhr 

im Alten Widum in Achenkirch

Eintritt: EUR 20,00 pro Person 

Ermäßigt für Schüler, Studenten

v.l.n.r.: Manfred Moser, Karl Reiter, Alfred Eder

Immer herzlich willkommen ist der Heimchor im Haus am 
Annakirchl. BewohnerInnen, Angehörige und MitarbeiterInnen 
genossen die frohen Stunden bei Musik und Gesang!

BewohnerInnen, MitarbeiterInnen im Haus Annakirchl

So hat die Gemeinde 
gewählt

Datum	 Berechtigt	 Abgegeben	 Gültig	 Wahlkarten
29.09.19	 1573	 854	 849	 263
15.10.17	 1577	 949	 939	 236

Partei	 Stimmen (2019)	 Stimmen (2017)	 +/-
ÖVP	 530 (62,43%)	 457 (48,67%)	 13,76%
SPÖ	 57 (6,71%)	 115 (12,25%)	 -5,53%
FPÖ	 142 (16,73%)	 278 (29,61%)	 -12,88%
NEOS	 49 (5,77%)	 48 (5,11%)	 -0,66%
JETZT	 16 (1,88%)	 - (-)	 -
GRÜNE	 44 (5,18%)	 6 (0,64%)	 4,54%
GILT	 1 (0,12%)	 13 (1,38%)	 -1,27%
KPÖ	 4 (0,47%)	 1 (0,11%)	 0,36%
WANDL	 6 (0,7 %)	 - (-)	 -
FLÖ	 - (-)	 2 (0,21%)	 -
PILZ	 - (-)	 18 (1,92%)	 -
WEIßE	 - (-)	 1 (0,11%)	 -
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Aschbacher Schützen
Gedenkmesse Falkenmoos

Erntedankfeier

Blutspende
BLUTSPENDEAKTION DES ROTEN KREUZES 

und der Gemeinde Achenkirch

Donnerstag, 28. November 2019 - 16.00 bis 20.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Achenkirch

Alle gesunden Frauen und Männer ab dem Alter von 18 
Jahren sind herzlich eingeladen, sich an der Frühjahrs-

aktion des Blutspendedienstes zu beteiligen. 

Es ist uns allen bekannt, wie dringend unser ROTES 
KREUZ BlutspenderInnen benötigt. Unsere leidenden 

Mitmenschen (Unfälle, Operationen udgl.) sind auf unser 
Mitwirken angewiesen. 

SeneCura
„Urlaubstausch“

Ein besonderes Angebot der SeneCura ist unser Urlaubs-
tausch, bei dem es unseren SeniorInnen ermöglicht wird, 
in einem anderen SeneCura Haus in Österreich ein paar 
Urlaubstage zu verbringen. 
Dieses Mal war die Seniorenresidenz in Grinzing unser Partner-
haus. So konnten vier unserer BewohnerInnen erlebnisreiche 
Tage in Wien und unsere Gäste ein paar herrliche Tage am 
Achensee verbringen!

Besuch Vitalberg - unsere Gäste waren von den Steinölprodukten begeistert. 

Herzlichen Dank an die Fam. Albrecht, die uns zu einer Führung eingeladen hat

Tiroler in Wien: Ob Schweizerhaus, Riesenrad oder den Kahlenberg: Resi 

Arnold, Erich Stecher, Engelbert Peinstingl und Peter Klatovsky genossen ihren 

Ausflug in Wien sehr

Bei besten Bedingungen konnte die Aschbacher Schützen-
kompanie am 29. November zum 34sten mal die Gedenk-
messe auf der Falkenmoosalm feiern. 
Die Messe wurde von unserem neuen Pfarrer Dr. Gabriel 
Thomalla zelebriert. Wir danken dem Pfarrer, dass er unseren 
traditionellen Höhepunkt im Schützenjahr fortführt. Umrahmt 
wurde die Messe von der Bläsergruppe der Bundesmusik-
kapelle Achenkirch. Vertreten waren mit Abordnungen unsere 
Freunde aus Bayern, die Gebirgsschützenkompanie Tegern-
see, der Schützenkompanien Eben/Maurach, Pertisau und 
Wiesing. Auch unsere Freunde der Reservisten Kameradschaft 
Sulzfeld im Grabfeld sowie zahlreiche Ehrengäste und Ver-
treter aus Politik und Wirtschaft waren unter den Besuchern. 

Vertreter für das Tiroler Oberland waren der Major Max Reich 
und Bezirksmajor von Imst, Norbert Rudigier aus Umhausen. 
Die Aschbacher Schützenkompanie möchte sich bei allen 
BesucherInnen bedanken, die an dieser Gedenkmesse so 
zahlreich teilnehmen konnten und freut sich schon auf Ihren 
Besuch im nächsten Jahr. Ein besonderer Dank gebührt auch 
allen Mitwirkenden, die bei der Organisation, Ausführung und 
Zuarbeiten bei Kuchen, Fotos, usw. mitwirkten und diesen be-
sonderen Tag erst ermöglicht haben. 
Mit Schützengruß der Vorstand der Aschbacher Schützen-
kompanie.

Gedenkmesse Falkenmoos mit Pfarrer Dr. Gabriel Thomalla

Pastoralassistent Markus Leitinger im Kindergarten

Groß war die Freude bei allen Kindern, als uns Pastoral-
assistent Markus Leitinger im Kindergarten besuchte, um mit 
uns den Erntedank zu feiern. In den Wochen vorher wurden 
eifrig die Lieder geübt und gesungen. Jedes Kind brachte sein 
Körbchen mit Obst und Gemüse mit, vorher wurden sogar 
noch fieberhaft Brötchen gebacken. Voller Stolz brachten 
wir dann auch noch den BewohnerInnen des Altersheimes 
einen Korb gesegnete Äpfel und Brötchen und erfreuten die 
BewohnerInnen mit den geübten Liedern.
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Gemeinde Eben am Achensee

Übungsannahme 
Feuerwehr Achental

Golf- und Landclub 
Achensee

Am Freitag, 4. Oktober wurde die Abschnittsübung des 
Feuerwehrabschnittes Achental in Maurach durchgeführt.
Übungsannahme: „Gasexplosion in einer Autowerkstatt, 
massives Brandgeschehen mit verletzten und vermissten 
Personen“. Am Ort des Geschehens eingetroffen, kamen dem 
Einsatzleiter HBI Albert Eberharter sofort die Bilder des reellen 
Einsatzes einer folgenschweren Gasexplosion der Vorwoche 
in St. Jodok im Wipptal in den Sinn, sodass der komplette 
Abschnitt Achental zur Bewältigung des umfangreichen Ereig-
nisses nachalarmiert wurde. 

Es galt eine eingeklemmte Person mit hydraulischen Geräten 
zu befreien, Vermisste im verrauchten Gebäude zu suchen und 
zu bergen, einen umfassenden Löschangriff zu koordinieren 
und eine ca. 350 Meter lange Löschleitung vom Achensee her 
aufzubauen.

Unter dem wachsamen Auge vom Bezirksfeuerwehrinspektor, 
Abschnittsbrandinspektor sowie unserem Vizebürgermeister 
Josef Rieser, wurde das Übungsszenario abgearbeitet. Be-
teiligt waren die Feuerwehren von Eben, Pertisau, Achenkirch, 
Achental und Steinberg a. R. mit 11 Fahrzeugen und ca. 85 
Mitgliedern sowie das Rote Kreuz der Ortsstelle Achensee.

FF Eben am Achensee, © OBI Paultisch Daniel v.l.: Klaus Huber, Patrick Anfang, Präsident Martin Tschoner

Die Gemeinde Achenkirch gratuliert
Wir wünschen allen unseren „Geburtstagskindern bzw. JubilarInnen“ alles Gute und Liebe sowie weiterhin viel Gesundheit!

v.l.: Elfrieda Adler - 80. Geburtstag, 

Vzbgm. Aloisia Rieser

v.l.: Hubert Danler - 93. Geburtstag,

Vzbgm. Aloisia Rieser, Magdalena 

Danler

v.l.: Maria Schlechter - 70. Geburts-

tag, Vzbgm. Aloisia Rieser

v.l.: Adalbert Penz - 85. Geburtstag,

Bgm. Karl Moser

Stallweihnacht 
am Messnerhof

Auch dieses Jahr lädt der Reit- und Fahrverein Messner-
hof am 30. November ab 13.00 Uhr, recht herzlich zu einem 
gemütlichen Nachmittag, inmitten der Welt der Pferde, ein.
Glühwein, Punsch und g´schmackige Hausmannskost sorgen 
bei kälteren Temperaturen bestens für Ihr leibliches Wohl. Auch 
unsere Kleinsten kommen mit Kakao, Kinderpunsch und Tee 
nicht zu kurz. Ebenso ist für Spiel und Spaß bestens gesorgt. 
Der überschaubare Weihnachtsmarkt lädt zum Verweilen ein 
und es können noch kleine Weihnachtsgeschenke erstanden 
werden. Dabei können Sie sich sicher sein, dass alles MADE 
IN TIROL ist, da sämtliche Produkte liebevoll von der Stall-
gemeinschaft gebastelt wurden. Wir freuen uns auf Euren Be-
such, Familie Lang & die Messnerhof- Stallgemeinschaft

Am 16. Oktober fand unser traditioneller und bereits 
legendärer „Vergleichskampf Maurach-Pertisau“ statt.
Es war auch heuer wieder ein äußerst spannender und 
sportlicher Wettkampf. Die Matches sind geschlagen UND 
Maurach steht in diesem Jahr als Sieger fest! Es ist alljährlich 
ein großer Spaß und wie immer haben die Sieger mit den 
Verlierern im Anschluss gebührend gefeiert - wir freuen 
uns auf die Revanche 2020! Herzliche Gratulation an die 
Siegermannschaft!

10



Wanderung 

Spendenübergabe

Mauracher SeeTeufel

Bei der vierten Auflage des Planungsverbandschießens 
Achental-Inntal am Kleinkaliberschießstand in St. Margarethen, 
konnte unser Gemeindeteam den 3. Platz hinter den Ge-
meinden aus Gallzein und Buch in Tirol erreichen. Das Schieß-
ergebnis kann auf www.eben.tirol.gv.at nachgelesen werden.

Planungsverbandschießen 
Achental-Inntal

10 Jahre 
Mauracher SeeTeufel

v.l.: Mathias Brunner (Gilde Jenbach/Buch), Heinrich Moser, Bgm.in Marion 

Wex (Buch), Martin Rinner, Gottfried Prantl, Thomas Gürtler, Martin Obholzer 

Alles begann im Jahre 2009. Eine Gruppe junger Burschen 
gründete den Verein Mauracher SeeTeufel. 
Aktuell zählen wir ca. 30 Mitglieder, die größtenteils aus dem 
Raum Maurach/Pertisau stammen. Der Krampusrummel, den 
wir seit unserem ersten Jahr veranstalten, zählt mittlerweile 
zu den größten Krampusveranstaltungen im Tiroler Unterland. 
Heuer feiern wir unser 10-jähriges Bestehen.

10 Jahre Mauracher SeeTeufel
Samstag, 30. November um 17.00 Uhr

Beim Parkplatz der Rofanseilbahn in Maurach 

12 Gastgruppen werden an diesem Tag ihre spektakulären 
Shows in Maurach vorführen und anschließend geht‘s ins be-
heizte Zelt zur Aftershowparty mit Live Band und DJ. Für Speis 
und Trank ist natürlich bestens gesorgt. Auf euer Kommen 
freuen sich die Mauracher SeeTeufel.

10 Jahres Feier
Young Village

Wir wollen viel Spaß haben, die Chance nützen, Freunde zu 
treffen. Auch kurze Reden der Ehrengäste wird es geben. 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. Dazu gibt es gute 
Musik. 

Damit der Abend ein Erfolg wird, werden freiwillige 
HelferInnen gesucht. Bitte um Anmeldung unter Tel.: 
0680/3177808 oder per E-Mail an skimoysey@yahoo.com, 
damit alles weitere organisiert werden kann. Moysey Peter

Eine Woche nach der Notburga Prozession wanderte der 
Innsbrucker Bischof Hermann Glettler mit kirchlichen und 

politischen Vertretern zum Scherben-Stein im Rofan.

Bischof Hermann Glettler mit Bgm. Josef Hausberger

BMK Eben und Sonja Oberlechner, Vereinsobfrau vom Verein WIR

Beim letzten Saisonplatzkonzert der Bundesmusikkapelle 
Eben im Fischergut in Pertisau wurde der Reinerlös dieser 
Veranstaltung an den Verein WIR, eine 4-stellige Geldspende, 
übergeben. Nochmals recht herzlichen Dank an alle für die 
großzügigen Spenden. Sonja Oberlechner, Obfrau vom Verein 
WIR.

Mauracher SeeTeufel
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Mit dem Verein WIR 
unterwegs

Die St. Notburgakirche 
und die Menschen auf dem Eben

Heuer ging die Reise zum Kloster Ettal. Mit einem Reise-
bus und unserem Reiseleiter Hans Oberlechner fuhren WIR 
über den Zirlerberg, an Seefeld und Scharnitz vorbei, nach 
Mittenwald. Nach einer Besichtigung des Ortszentrums und 
der Kirche stärkten wir uns im Hotel Post. Weiter ging es 
über Garmisch-Partenkirchen zum Kloster Ettal. Hier wartete 
schon Pater Thomas, der uns durch einige Räumlichkeiten des 
Klosters führte. Danach wurde im angrenzenden Kräuter- und 
Likörladen eine Verkostung angeboten. 

Mit den gewonnenen Eindrücken dieses Ausfluges traten wir 
die Heimfahrt an. Ein Dank an den Verein WIR, besonders 
an Sonja und Hans Oberlechner, die diesen Ausflug geplant 
haben.

Vereinsausflug zum Kloster Ettal

Das ist der Titel des Buches das vom „Verein der Freunde 
der St. Notburgakirche in Eben“ herausgegeben wird. 
Es war ein langer Weg bis dieses Werk über die in 13 Büchern 
festgehaltenen jährlichen Rechnungslegungen der Kirchpröbste 
präsentiert werden kann. Vom Jahr 2001 an hat Ingrid Rittler aus 
den Büchern die interessantesten Details herausgeschrieben. 
Sie arbeitete mehr als 7.000 Handschriftseiten durch, die 
für die meisten von uns unlesbar wären. Ergänzt wurden die 
Daten mit Informationen vom reichen Dokumentbestand des 
Pfarrarchivs in Eben bis hin zum Diözesanarchiv in Brixen. 
Das Buch das wir jetzt präsentieren können, beschreibt die 
Entwicklung der Kuratie Eben von den Anfängen bis über 
die Schwelle des 20. Jhdt. Über die Kuraten, Kirchpröbste, 
Mesner und andere für die Kirche tätigen Menschen wird viel 
ans Licht gebracht. Die Entwicklung des Grundeigentums und 
die Gebäude der Kuratie umfassend behandelt. Neben diesen 
kirchlichen Themen kann auch viel, bisher Unbekanntes, über 
die Schule und die ersten Wirte unserer Gemeinde berichtet 
werden. Mit ihrem unermüdlichen Eifer und ihrer großartigen 
Sachkenntnis hat Ingrid Rittler die Basis für ein wertvolles 

Zahlen, Fakten und Menschliches aus den Rechnungsbüchern von Eben

10. Dorfmeisterschaft
Luftgewehrschießen

Montag, 4. November 2019 - 19.00 bis 22.00 Uhr

Trainingszeiten

Donnerstag,	7. November 2019 - 19.00 bis 22.00 Uhr
Freitag,	 8. November 2019 - 17.00 bis 22.00 Uhr
Samstag,	 9. November 2019 - 13.00 bis 17.00 Uhr

Schießzeiten

Sonntag, 10. November 2019 um 18.00 Uhr;
im Anschluss an die Sportlerehrung im Veranstaltungs-
saal Gemeindezentrum in Maurach am Achensee

Preisverleihung

Mannschaftswertung, Dorfmeisterin und 
Dorfmeister, Tagessiegerin und Tagessieger

Wertung

Familien, Vereine und auch Betriebe. Eine Mannschaft 
besteht aus 4 Teilnehmern. (pro Mannschaft darf nur 
ein Wettkampfschütze teilnehmen)

Teilnahmeberechtigt

Gemeindeamt Eben am Achensee. Tel.: 05243/5202-10 
oder E-Mail: gemeinde@eben-achensee.tirol.gv.at
Anmeldeschluss: Mittwoch, 6. November 2019
Die Teilnahme am Schießen ist kostenlos

Anmeldung

Geschichtsdokument geschaffen. „Gerne habe auch ich mich 
im Rahmen meiner Möglichkeiten eingebracht. Nie vorher 
wurde so umfassend die Geschichte unserer Gemeinde für die 
Zukunft festgehalten. Ich bin mir sicher, das jahrelange Warten 
der vielen Geschichtsinteressierten hat sich ausgezahlt“. 
Johann Walser - Chronik Eben

EINLADUNG ZUR
BUCHPRÄSENTATION

am Freitag, 29. November
 um 19.00 Uhr

im Gemeindezentrum 
Maurach

 
Nach einer kurzen 

Vorstellung des Buches
durch Ingrid Rittler und 
Johann Walser besteht
die  Möglichkeit dieses 

Buch zu kaufen!
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Job-Life-Achensee
GR Mag. Katrin Rieser berichtet über das Projekt „Job-Life-
Achensee“. Der Tourismusverband Achensee initiierte dieses 
Entwicklungsprogramm, um die Botschaft auszusenden, 
dass der Achensee eine attraktive Region ist, welche erstens 
gute Jobmöglichkeiten bietet und zweitens auch in Sachen 
Freizeit/Erholung sehr viel zu bieten hat. Herr Dr. Christian 
Bauer, GF des Unternehmens Connect Competence, hat den 
Prozess mit begleitet. Ein Prozess wie dieser kann natürlich 
nur funktionieren, wenn die ArbeitgeberInnen in der Region 
mit dabei sind und jene Werte teilen, die auch für die Arbeit-
nehmer wichtig sind. Über die progressive Web-App „job-life-
achensee.com“ ist man mit der Region Achensee vernetzt und 
kann sich das weitreichende Angebot ansehen, welches hier 
zur Verfügung gestellt wird. Für die Mitwirkenden bei diesem 
Prozess geht es nicht um herkömmliche Mitarbeiter-Akquise, 
sondern darum, die gesamte Region für den Arbeitsmarkt zu 
attraktivieren und ein Angebot zu machen, welches hervor-
sticht und somit die gesamte Region stärkt. In den Prozess 
sollen alle 430 Betriebe in der Region Achensee eingebunden 
werden und wer die Voraussetzungen erfüllt, bekommt das 
Zertifikat „Triple A“- Arbeitgeber. 

Festlegung der Höhe der Freizeitwohnsitzabgabe 	
Der Bürgermeister erläutert gemäß dem vorliegenden 
Informationsschreiben des Landes Tirol die Ziele, Pflichten und 
Abgabeneinhebung im Zusammenhang mit der noch heuer 
zu beschließenden Freizeitwohnsitzabgabenverordnung. Die 
Freizeitwohnsitzabgabe ist eine verpflichtend einzuhebende 
Gemeindeabgabe. Die Verordnung über die Festlegung der 
Höhe dieser Abgabe muss mit 01.01.2020 in Kraft treten. 
Dem Gemeinderat wurde vorab ein Begründungsentwurf zur 
Festlegung der Höhe der Freizeitwohnsitzabgabe übermittelt. 
Darin wird insbesondere auf den Verkehrswert der Liegen-
schaften und auf die finanzielle Belastung der Gemeinde 
Eben, die durch Freizeitwohnsitze entstehen, eingegangen. 
Der Gemeinderat ist einstimmig dafür, den vorliegenden Be-
gründungsentwurf vollinhaltlich als Grundlage für die Fest-
legung der Höhe der Freizeitwohnsitzabgabe heranzuziehen 
und genehmigt einstimmig die Erlassung der vorliegenden 
Verordnung, mit der gemäß § 4 Abs. 3 Tiroler Freizeitwohnsitz-
abgabegesetz die Höhe der jährlichen Abgabe einheitlich für 
das gesamte Gemeindegebiet abhängig von der Nutzfläche 
des Freizeitwohnsitzes festgelegt wird:
a)	 bis 30 m² Nutzfläche mit 210 Euro,
b)	 von mehr als 30 m² bis 60 m² Nutzfläche mit 420 Euro,
c)	 von mehr als 60 m² bis 90 m² Nutzfläche mit 620 Euro,
d)	 von mehr als 90 m² bis 150 m² Nutzfläche mit 880 Euro,
e)	 von mehr als 150 m² bis 200 m² Nutzfläche mit 1240 Euro,
f)	 von mehr als 200 m² bis 250 m² Nutzfläche mit 1600 Euro,
g)	 von mehr als 250 m² Nutzfläche mit 1950 Euro
	
Wohnbaudarlehen Gemeinde - Aufhebung der Richtlinie
Der Bürgermeister erläutert die Richtlinie hinsichtlich der 
Gewährung eines zinslosen Darlehens für die Wohnraum-
schaffung in der Höhe von EUR 3900,00. Dieses Darlehen wird 
kaum mehr nachgefragt und steht von der Höhe her in keinem 
Verhältnis zum verursachten Aufwand für die Gemeindever-
waltung. Der Gemeinderat ist daher einstimmig dafür, diese 
Richtlinie aufzuheben und somit künftig keine Wohnbaudar-
lehen zu gewähren.

Bericht aus der GR-Sitzung 
vom 10. Oktober 2019

Änderung öROK und eFWP 
Die Eigentümer des Gst 60/4 beabsichtigen, im Frühjahr 
2020 mit dem Bau ihres Eigenheimes zu beginnen. Bereits 
im laufenden Verfahren zur Fortschreibung des öROK ist für 
die Gst 60/4 und 60/5 die Festlegung eines baulichen Ent-
wicklungsbereiches vorgesehen. Da für das nun konkrete 
Bauvorhaben das Inkrafttreten der Fortschreibung nicht ab-
gewartet werden kann, soll nun eine „Einzeländerung“ als 
Vorgriff auf die Fortschreibung durchgeführt werden. Der Ge-
meinderat beschließt einstimmig, den Entwurf zur Festlegung 
eines baulichen Entwicklungsbereiches betr die Gst 60/4 und 
60/5 und zugleich den Entwurf zur Änderung des Flächen-
widmungsplanes, das Gst 60/4 soll als landwirtschaftliches 
Mischgebiet gewidmet werden, zur allgemeinen Einsicht im 
Gemeindeamt aufzulegen. Weiters werden die diesbezüg-
lichen Erlassungsbeschlüsse einstimmig gefasst.

Vermessung im Bereich Karwendelstraße
Der Bürgermeister erinnert an die bereits vorgenommene Ver-
breiterung der Karwendelstraße im Bereich Steinölmuseum. 
Gemäß der nun vorliegenden Teilungsurkunde sollen Teil-
flächen im Ausmaß von gesamt 100 m² dem öffentlichen Gut, 
Gst 1315/2, zugeschrieben werden. Mit dieser Urkunde soll 
weiters eine Teilfläche zur Verbesserung der dortigen Ein-
fahrtssituation in das Gst 779/7 einverleibt werden. Der Ge-
meinderat stimmt dem einstimmig zu und genehmigt die 
grundbücherliche Durchführung der Vermessungsurkunde ge-
mäß § 15 LiegTeilG. 

So hat die Gemeinde 
gewählt

Datum	 Berechtigt	 Abgegeben	 Gültig	 Wahlkarten
29.09.19	 2088	 1095 (52,44%)	 1090	 496
15.10.17	 2078	 1267 (60,97%)	 1257	 360

Partei	 Stimmen (2019)	 Stimmen (2017)	 +/-
ÖVP	 575 (52,75%)	 545 (43,36%)	 9,4%
SPÖ	 120 (11,01%)	 191 (15,19%)	 -4,19%
FPÖ	 177 (16,24%)	 354 (28,16%)	 -11,92%
NEOS	 93 (8,53%)	 71 (5,65%)	 2,88%
JETZT	 13 (1,19%)	 - (-)	 -
GRÜNE	 105 (9,63%)	 45 (3,58%)	 6,05%
GILT	 3 (0,28%)	 5 (0,40%)	 -0,12%
KPÖ	 3 (0,28%)	 1 (0,08%)	 0,2%
WANDL	 1 (0,09%)	 - (-)	 -
FLÖ	 - (-)	 1 (0,08%)	 -
PILZ	 - (-)	 43 (3,42%)	 -
WEIßE	 - (-)	 1 (0,08%)	 -
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Gemeinde Steinberg am Rofan

WuselschwimmerInnen im Atoll Achensee

Die Gemeinde Eben gratuliert

Erntedankfest der Landjugend Steinberg

Wir wünschen allen unseren „Geburtstagskindern bzw. JubilarInnen“ alles Gute und Liebe sowie weiterhin viel Gesundheit!

Landjugend Steinberg am Rofan

Schwimmunterricht im Atoll Achensee

Wie jedes Jahr veranstaltete die Landjugend Steinberg 
das traditionelle Erntedankfest in der Festhalle. 
Um 10.00 Uhr zelebrierten Pater Thomas Naupp und Diakon 
Erwin Bachinger die heilige Messe in der Pfarrkirche und 
segneten unsere festlich dekorierte Erntedankkrone. An-
schließend folgte ab 11.30 Uhr der Frühschoppen, musikalisch 
umrahmt von „Die Schönjocha“. Erstmals dabei war heuer 
auch die Schuhplattlergruppe „D‘Sonnwendler“ aus Münster, 
die mit ihren abwechslungsreichen und stimmungsvollen 
Tänzen die zahlreichen BesucherInnen begeisterten. Neben 
den kulinarischen Leckereien, warteten die BesucherInnen 
natürlich sehnlichst auf die Maibaumverlosung, die jedes Jahr 
erneut ein Highlight ist. 

Dieses Jahr ging der Hauptgewinn an Daniela Kühlechner, 
einem Mitglied unserer Landjugend. Im Namen der Land-
jugend Steinberg möchten wir uns bei den „Schönjocha“, 
den „Sonnwendlern“ sowie bei allen BesucherInnen be-
danken. Ein besonderer Dank gilt natürlich auch den fleißigen 
MitgliederInnen der Landjugend Steinberg, die dieses Fest 
bestens organisiert und durchgeführt haben. 

Von Montag, 30. September bis Donnerstag 3. Oktober 
durften alle SchülerInnen und Kindergartenkinder an 
der Aktion „Wuselschwimmer“ teilnehmen. Vier Tage 
lang genossen sie einen Schwimmunterricht im Atoll Achen-
see unter dem Motto „Jedes Kind im Achenseeraum kann 
schwimmen“. Die Kinder wurden täglich mit einem Extra-
Bus zum Atoll Achensee gebracht. Es hat allen Kindern sehr 
großen Spaß gemacht und jedes Kind konnte zum Abschluss 
des Intensivkurses Fortschritte im Schwimmen vorweisen. 
Die Augen der WuselschwimmerInnen leuchteten, als es noch 
am Ende ein Abzeichen für das erfolgreiche Absolvieren des 
„Wusel-Schwimmkurses“ gab. Die Kinder möchten sich noch-
mal ganz herzlich bei den Schwimmlehrern für die tolle Be-
treuung und bei den Förderern der Aktion „Wuselschwimmer“, 
besonders beim Regional-Management Schwaz-Achental, 
den Achensee-Gemeinden und der Schulsporthilfe, für die 
großartige Aktion bedanken!

v.l.: Bgm. Josef Hausberger, Herma 

Bichler - 90. Geburtstag, GV Heinrich Moser

v.l.: Bgm. Josef Hausberger, Anni Westreicher 

- 80. Geburtstag, Bgm.-Stv. Josef Rieser

v.l.: Bgm. Josef Hausberger, Emma 

Kofler - 80. Geburtstag, GV Heinrich Moser
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Besuch aus Japan

Herbstausflug
Seniorenbund Steinberg

Eine japanische Delegation 
aus der Stadt Kamiyama 
besuchte am 7. Oktober die 
Gemeinde Steinberg und 
informierte sich über die 
laufenden Maßnahmen und 
Projekte der Gemeinde, 
die zur Stärkung und Ent-
wicklung des ländlichen 
Raumes beitragen. Die 
DelegationsteilnehmerInnen 
waren auch sehr daran 
interessiert, mit welchen 
Methoden die Gemeinde 
Steinberg an Projekte heran-
geht und erfolgreich um-
setzt. Steinberg war eine der 
ersten Gemeinden in Tirol, 
die mit dem Instrument der 
Bürgerbeteiligung ein großes 
Projekt realisiert hat. Unter 
dem Motto „MIT den Bürgern 
- FÜR die Bürger“ konnte im 
Jahr 2015 erfolgreich das 
Dorfhaus Steinberg errichtet 
werden. Anhand dieses Bei-
spiels erläuterten Bürger-

DelegationsteilnehmerInnen im Dorfhaus SteinbergHerbstausflug des Seniorenbundes Steinberg am Rofan

Bauernmarkt Steinberg
Die regulären Bauernmärkte am Freitag, 1. November 
und Freitag, 6. Dezember entfallen. 
Anstelle dieser Märkte werden am Sonntag, am 1. und 
15. Dezember zwei große Adventmärkte durchgeführt. Die 
Adventmärkte bieten wieder viele örtliche und regionale 
Spezialitäten, musikalische Unterhaltung und natürlich gibt 
es auch wieder die original Steinberger Adventbratwurst.

Tipp: 
Eine Woche vor Adventbeginn bietet am 23. und 24. 
November das Freiwilligen-Team selbstgebundene Advent-
kränze & Gestecke im Dorfhaus zum Verkauf an. Das Team 
rund um das Dorfhaus freut sich auf Euren Markt- und 
Dorfhausbesuch! (Im neuen Jahr findet der erste reguläre 
Bauernmarkt am Freitag, 3. Januar 2020 im Dorfhaus statt).

Kinder-Erntedankfeier
Am Mittwoch, 9. Oktober feierten die Kindergarten- und 
Volksschulkinder das Erntedankfest. Eifrig und gekonnt, 
schnipselten die Kinder schon am Vormittag das Gemüse 
für die inzwischen traditionelle Erntedank-Suppe. Um 12.00 
Uhr mittags versammelten sich dann die Kindergarten- 
und Volksschulkinder mit ihren Gaben in der Kirche, wo 
sie mit Pfarrer Pater Thomas Naupp OSB einen schönen 
Dank-Wortgottesdienst zelebrierten. Anschließend ließen 
sich alle Kinder die köstliche, selbstzubereitete Suppe im 
Kindergarten schmecken.

Der Herbstausflug des Seniorenbundes Steinberg am 
Rofan führte am Donnerstag, 29. August nach Matrei in 
Osttirol zum Venedigerhaus Innergschlöss. 
Die Route der Hinfahrt führte durch das Brixental nach Kitz-
bühel, weiter über den Pass Thurn nach Mitersill, durch den 
Felbertauerntunnel bis zum Matreier Tauernhaus (1.512 m 
Seehöhe). Weiter ging es mit dem Gschlösser Panoramazug 
zum Venedigerhaus Innergschlöss (1.691 m Seehöhe), wo man 
zum Mittagessen einkehrte. Nach dem Mittagessen wurden 
die umliegenden Almgebäude erkundet und vor allem die be-
eindruckende Bergkulisse mit dem Blick auf den Gletscher des 
Großvenedigers genossen. Zurück ging es wieder mit dem 
Panoramazug zum Tauernhaus. Die Heimfahrt führte über den 
Gerlospass mit einem Zwischenstopp zur Kaffeejause beim 
Traumhotel Alpina in Gerlos. Die Einkehr bei Familie Hollaus 
war auch ein schönes Wiedersehen mit Seniorchefin Erika, 
die eine gebürtige Steinbergerin ist. Nach der exzelenten 
Kaffeejause ging es dann durchs Zillertal nach Steinberg nach 
Hause. Auf der letzten Etappe der Fahrt schwärmten alle vom 
erlebnisreichen Tag.

meister Helmut Margreiter 
und Gemeinderat Alexander 
Lindl den DelegiertInnen aus 
Japan, wie ein Bürgerbe-
teiligungsprozess funktioniert 
und welche Vorteile aber 
auch Risiken in so einem 
Prozess stecken.
Zum Schluss gab Bgm. 
Margreiter den japanischen 
DelegiertInnen mit auf den 
Weg, dass der größte Mehr-
wert, der aus dem Bürgerbe-
teiligungsprozess entstanden 
ist, die vielen freiwilligen 
HelferInnen sind, die über 
das Projekt hinaus weiterhin 
sehr aktiv sich ins Dorfleben 
mit verschiedensten Aktivi-
täten einbringen und damit 
einen wesentlichen Bei-
trag zur Stärkung des dörf-
lichen Zusammenwirkens 
und Zusammenhalts leisten. 
Dafür gebührt dem Frei-
willigen-Team ein herzliches 
Vergelt’s Gott!

Wortgottesdienst der Kindergarten- und Volksschulkinder
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Freitag, 01.11.
Allerheiligen Wiesing
ab 08.30 Uhr Eucharistiefeier und 

um 13.00 Uhr Andacht mit Gräber-

segnung.

Allerheiligen Achenkirch
ab 09.00 Uhr Hl. Messe und ab 

14.00 Uhr Andacht und Gräber-

segnung.

Allerheiligen Eben
ab 09.00 Uhr Hl. Messe und ab 

13.00 Uhr Andacht und Gräber-

segnung.

Allerheiligen Pertisau
ab 10.30 Uhr Hl. Messe und ab 

14.30 Uhr Andacht und Gräber-

segnung am Waldfriedhof.

Samstag, 02.11.
Allerseelen Wiesing
ab 8.00 Uhr Eucharistiefeier mit 

Gräbersegnung.

Allerseelen Achenkirch
ab 09.00 Uhr Hl. Messe.

Brot-Back-Kurs - Bäckerei Adler
ab 13.00 Uhr. Kurs für Hobby-

bäcker/Anfänger! Preis pro Person 

EUR 79,00. Weitere Informationen 

finden Sie unter www.adler-brot.at

Allerseelen Eben
ab 18.00 Uhr Hl. Messe.

Sa, 02.11. bis So, 03.11.
Werkschau von Maler 
Prof. Oswald Kollreider
ab 16.00 Uhr im Alten Widum 

in Achenkirch. Ausstellung der 

umfassenden Werkschau des ver-

storbenen Malers. Eintritt frei!

Sonntag, 03.11.
Seelensonntag Wiesing
ab 8.30 Uhr Eucharistiefeier, an-

schließend Besuch beim Krieger-

denkmal.

Seelensonntag Achenkirch
ab 09.00 Uhr Hl. Messe.

Sonntag, 03.11.
Seelensonntag Eben
ab 09.00 Uhr Hl. Messe.

Seelensonntag Pertisau
ab 10.30 Uhr Hl. Messe.

Mi, 06.11. (13., 20., 27.11.)
Wochenteiler im Panorama-BAD
Wochenteiler im Atoll Achensee.

3 Stunden bleiben - nur 2 Stunden 

bezahlen (bei einem Eintritt vor 

11.00 Uhr). 

Do, 07.11. bis Sa, 09.11.
Dorfmeisterschaft im 
Luftgewehrschießen
Weitere Informationen finden Sie 

auf Seite 12.

Do, 07.11. (21.11.)
Volkstanz in Wiesing
ab 20.00 Uhr im Gemeindesaal 

Wiesing. Eintritt pro Person:

EUR 4,00.

Fr, 08.11. bis So, 10.11.
Werkschau von Maler 
Prof. Oswald Kollreider
ab 16.00 Uhr im Alten Widum 

in Achenkirch. Ausstellung der 

umfassenden Werkschau des ver-

storbenen Malers. Eintritt frei!

Sonntag, 10.11. 
Vollmond-Wunschworkshop
ab 16.07 Uhr. Nutze die Energie 

des Vollmonds, um deine 

Wünsche richtig zu wünschen. 

Weitere Infos finden Sie unter 

www.lebenleichtgemacht.com

Do, 14.11. (28.11.)
Handarbeitsnachmittag
ab 14.00 Uhr in der Volks-

schule Achenkirch. Weitere 

Informationen erhalten Sie unter 

Tel.: 05246/6304.

Freitag, 15.11.
Präsentation der 
Wiesinger Chronisten
ab 20.00 Uhr im Gemeindesaal 

Wiesing. Wiesinger Fundstücke in 

Bild und Ton. Eintritt frei!

Öffentlicher Infoabend 
Bataillonsschützenfest 2020
ab 20.00 Uhr im VZ-Maurach. 

Weitere Informationen finden Sie 

auf Seite 4.

Veranstaltungen November 2019

Samstag, 16.11.
Präsentation der 
Wiesinger Chronisten
ab 15.00 Uhr im Gemeindesaal 

Wiesing. Wiesinger Fundstücke

in Bild und Ton. Eintritt frei!

Konzert - Vuimera in Achenkirch
ab 20.30 Uhr im Alten Widum. 

Weitere Informationen finden Sie 

auf Seite 8 oder online unter 

www.kulturverein-achenkirch.at

Mittwoch, 20.11.
Elisabeth Bittgang
ab 14.30 Uhr bei der Pension 

Huber-Hochland in Maurach. Um 

15.00 Uhr Hl. Messe in der St. 

Notburgakirche.

Samstag, 23.11.
Cäcilienmesse in Steinberg
ab 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 

St. Lambert. 

Cäcilienmesse in Wiesing
ab 19.00 Uhr in der Pfarrkirche 

Wiesing. 

Sonntag, 24.11.
Cäcilienmesse der BMK Eben
ab 09.00 Uhr in der Pfarrkirche 

Eben.

So, 24.11. und Sa, 30.11.
Tiroler Bergweihnacht
ab 13.00 Uhr im Heimatmuseum 

Sixenhof. Weitere Informationen 

finden Sie auf Seite 5.

Freitag, 29.11.
Büchereiflohmarkt
ab 16.00 Uhr in der NMS 

Achensee in Maurach. Weitere 

Informationen finden Sie auf 

Seite 2.

Buchpräsentation von Ingrid 
Rittler und Johann Walser
ab 19.00 Uhr im Gemeinde-

zentrum Maurach. Weitere 

Informationen finden Sie auf

Seite 12.

Samstag, 30.11.
Geführte Touren auf den Spuren 
von Ludwig Rainer
Im Heimatmuseum Sixenhof in 

Achenkirch geht es auf Spuren-

suche des bekanntesten und 

häufigsten gesungenen Weih-

nachtsliedes „Stille Nacht! 

Heilige Nacht“.

Stallweihnacht 
beim Messnerhof
ab 13.00 Uhr beim Messner-

hof. Glühwein, Punsch und 

g´schmackige Hausmannskost.

Weitere Informationen erhalten Sie 

auf Seite 10. 

Bergadvent beim Fischergut
ab 13.30 Uhr beim Fischergut 

in Pertisau. Eintritt frei! Weitere 

Informationen finden Sie auf 

Seite 5.

Seeweihnacht 
der Achenseeschiffahrt
ab 13.00, 16.30 und 18.30 Uhr 

bei der Schiffanlegestelle Pertisau. 

Preis pro Person EUR 26,00.

Weitere Informationen finden 

Sie auf Seite 5.

10 Jahre Mauracher SeeTeufel
ab 17.00 Uhr beim Parkplatz 

der Rofanseilbahn in Maurach. 

Weitere Informationen finden Sie 

auf Seite 11.

Familiengottesdienst 
mit Adventkranzsegnung
ab 18.00 Uhr in der Marienkirche 

in Maurach.

Adventkonzert 
mit den Wiltener Sängerknaben
ab 19.00 Uhr in der St. Notburga-

kirche Maurach. Eintritt VVK: EUR 

19,00, Abendkasse EUR 23,00. 

VVK in den Informationsbüros 

Achenkirch, Pertisau und Wiesing, 

im Welcome-CENTER Achensee, 

bei der Raiffeisen Regionalbank 

Achensee und der Sparkasse 

Achenkirch/Maurach.


